Anlage 6 zu GRDrs 591/2011

Ergänzung der Entgeltregelung des Planungsstabs Stadtmuseum
(GRDrs: 658/2010)
1. Stadtlabor

Am 28. Juni 2011 wurde das vorläufige Stadtlabor des Stadtmuseums Stuttgart in der Kriegsbergstraße 30 eröffnet. Das Stadtlabor Stuttgart bietet baukulturelle Bildungsangebote für Schulen, Kinder- und Jugendgruppen in Form von Workshops, Exkursionen und ähnlichen Aktivitäten. Der Raum steht darüber hinaus an Abenden für Veranstaltungen mit bis zu 99 Personen zur Verfügung.
Das bestehende Entgeltverzeichnis des Planungsstabs Stadtmuseum soll daher – analog zu den Entgelten des Museumspädagogischen Dienstes (GRDrs 781/2005) – ergänzt werden um:

a.) Angebote für Schulen, Kinder- und Jugendgruppen im Stadtlabor
· 1,50 Euro pro Teilnehmer für Aktivitäten von einer bis eineinhalb Stunden Dauer

· 1,50 bis 2,00 Euro für zweistündige Führungen mit Aktionen

· 1,50 bis 2,50 Euro pro Teilnehmer und Termin bei Werkstattprojekten

· 5,00 bis 6,00 Euro pro Teilnehmer und Termin bei ganztägigen Workshops und bei Ferienprogrammen

Bei Informations- und Fortbildungsveranstaltungen für Multiplikatoren sowie bei Modellprojekten, die, initiiert durch den Planungsstab Stadtmuseum, der Entwicklung neuer Programmangebote dienen, werden keine Entgelte erhoben.

b.) Überlassung des Stadtlabor-Raums (140 qm)
Anmietung für öffentliche, nicht-kommerzielle Veranstaltungen mit thematischem Bezug zum Stadtlabor.

Grundmiete für Nutzungen bis zu vier Stunden pro Veranstaltungstag
100,00 Euro

Für jede Verlängerungsstunde
25,00 Euro
Hinzu können Kosten für einen Wachdienst bzw. einer Aufsicht kommen.

2. Neufassung des Entgeltverzeichnisses in Punkt 6 Film- und Fotoaufnahmen

Kommerzielle Foto-/ Filmaufnahmen innerhalb der Öffnungszeiten

je nach Aufwand
300,00 bis 1.000,00 Euro

nichtkommerzielle Foto-/ Filmaufnahmen innerhalb und außerhalb der Öffnungszeiten

je nach Anlass und Aufwand
50,00 bis 400,00 Euro

Hinzu können Kosten für einen Wachdienst bzw. einer Aufsicht kommen.

Ob Foto-/ Filmaufnahmen durchgeführt werden dürfen, entscheidet im Einzelfall die Leitung des Planungsstabs Stadtmuseum.

